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Herrn Stadtbaurat 
Dr. Sven Uhrhan 
Industriestr. 1a 
 
26121 Oldenburg 
 
 
           25.05.2021 
 
 
 
Antrag auf Aufnahme des Tagesordnungspunktes „Baumerhalt- und 
Stadtgrünstrategie“ für die Sitzungen des Ausschusses für Stadtgrün, Umwelt 
und Klima am 10.06.2021, des Verwaltungsausschusses und des Rates, jeweils 
am 28.06.2021 
 
 
Sehr geehrter Herr Dr. Uhrhan, 
 
die SPD-Fraktion beantragt gemeinsam mit dem NABU (Stadtgruppe Oldenburg) als 
beratendes Mitglied im ASUK die Aufnahme des Tagesordnungspunktes 
 

„Baumerhalt- und Stadtgrünstrategie“ 
 
für die Sitzungen des ASUK am 10.06.2021, des VA und des Rates, jeweils am 
28.06.2021 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, eine Baumerhalt- und Stadtgrünstrategie zu 
erarbeiten, die folgende Bausteine und Maßnahmen enthalten soll: 
 
1. Städtische Grundstücke 

 
 Sicherung des Erhalts von Bäumen und Grünflächen auf städtischen 

Grundstücken über ein Baumschutzkonzept 
 Schutzmaßnahmen im Hinblick auf Klimaveränderungen und Trockenheit sowie 

für die Wurzelbereiche von Straßenbäumen und bei Baumaßnahmen 
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 Maßnahmen zur Flächenentsiegelung und zur ökologische Aufwertung von 
Flächen 

 Baumpflanzungen und die Schaffung - wenn möglich -von weiteren Streuobst- und 
Blühwiesen auf städtischen Grundstücken 

2. Private Grundstücke 
 

 Schutzkonzept für straßenbildprägende und größere Bäume 
 Förderprogramm für die Anpflanzung von Bäumen und die ökologische 

Aufwertung von Flächen, beispielsweise durch die Anlage von Blühwiesen 
 Unterstützungsangebote für Eigentümer*innen von geschützten Bäumen 
 Erarbeitung eines Beratungsangebotes zum Baumerhalt und zur -pflege 
 Einbindung der Bürger*innen in einem breiten Beteiligungsverfahren bei der 

Erarbeitung der Baumerhalt- und Stadtgrünstrategie  
 
3. Zur Ausgestaltung der Schutzstrategie sollte in der ersten Sitzung des 

Umweltausschusses der Ratsperiode 2021-2026 ein erster Entwurf vorgelegt 
werden. 

 
Begründung 
 
Bäume und öffentliche Grünflächen leisten einen wichtigen Beitrag zum Stadtklima, 
verbessern die Lebens- und Aufenthaltsqualität in unserer Stadt und bereichern das 
Stadtbild. 

Auf städtischen Grundstücken wollen wir vorhandene Bäume erhalten und besser 
schützen. Dies soll über ein Baumschutzkonzept erfolgen. Flankierend sind weitere 
Maßnahmen umzusetzen, die insbesondere den Klimaveränderungen der letzten 
Jahre Rechnung tragen. Parkende Fahrzeuge und Baumaßnahmen können die 
Wurzelbereiche von Bäumen beeinträchtigen. Auch insoweit ist der Baumschutz zu 
verbessern. Öffentliche Grünflächen sind zu erhalten und aufzuwerten. Dadurch 
können das Stadtklima und die Aufenthaltsqualität in der Stadt verbessert werden.  

Auch private Grundstückseigentümer*innen leisten mit ihren Gärten und Bäumen 
einen wichtigen Beitrag zur Verbesserung des Stadtklimas und zur Verschönerung 
des Stadtbilds. Diese wollen wir beim Erhalt ihrer Bäume unterstützen und Anreize 
für die Anpflanzung von Bäumen und die Verbesserung der Biodiversität durch die 
Anlage von Blühwiesen und weitere Maßnahmen schaffen. 

Schließlich beauftragen wir die Verwaltung, ein Schutzkonzept für Bäume auf 
privaten Grundstücken zu erarbeiten. In das Konzept sollen auch Bestandteile der im 
ASUK vorgestellten Hildesheimer Regelungen zum Baumschutz eingearbeitet 
werden. Die Umsetzung und Ausgestaltung soll in einem breiten Beteiligungsver-
fahren mit den Bürger*innen diskutiert werden. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Paul Behrens       gez. Nicole Piechotta       gez. Rolf Grösch 
Mitglied im ASUK       Fraktionsmitglied       stellv. beratendes Mitglied 
              im ASUK (NABU) 


